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Die Figur des Gelehrten in der Aufklärung des 18. Jahrhunderts wird in den 
beiden Bänden dieser Publikation anhand vieler Falldarstellungen näher 
ausgeleuchtet. Das Bild des Gelehrten bzw. der Gelehrten ist so wohl auch 
am besten einzufangen, zumal der Gelehrte als Typus sich mit vielen ande-
ren Begrifflichkeiten verknüpfen läßt, etwa dem Philosophen (bzw. dem phi-
losophe), dem Intellektuellen,1 aber eben auch dem Scharlatan2 und oft ist 
der Unterschied zwischen Gelehrten und Narren nicht so groß, wie das Mo-
tiv des „gelehrten Narren“ zeigt. Zugleich sind Zuschreibungen dieser Art 
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aber auch Teil einer polemischen Struktur der gelehrten Auseinanderset-
zungen, die es hermeneutisch auszuwerten gilt.3 Auch gehören in den Um-
kreis der Gelehrtenfiguren jene in sich äußerst heterogenen Typen, die man 
als Angehörige des frühneuzeitlichen Prekariats oder heterdoxer Überliefe-
rungszusammenhänge betrachten kann.4 Neben Biographien, Monogra-
phien und Sammelwerken zu einzelnen Gelehrten bieten auch Publikatio-
nen zu den Bibliotheken solcher Gelehrten oft einen sehr aufschlußreichen 
Einblick in ihre wissenschaftlichen bzw. gelehrten Interessen.5 
Das vorliegende zweibändige Sammelwerk, das die Beiträge eines interna-
tionalen Kongresses an der Universität Bern vom 15. bis 17. Oktober 2008 
über Die Praktiken des Wissens und die Figur des Gelehrten im 18. Jahr-
hundert6 enthält,7 bietet einen vielschichtigen Überblick über zahlreiche Di-
mensionen dieses Themas in europäischer Perspektive. Auf die siebenund-
dreißig Beiträge kann hier nicht im einzelnen eingegangen werden.  
Es ist zu konstatieren, daß unter den Beiträgern viele einschlägig ausge-
wiesene Wissenschaftler sind, die zu den hier verhandelten Themen auch 
anderweitig substantielle Beiträge geliefert haben. Ich nenne hier exempla-
risch Caspar Hirschi, der sich mit dem Wandel der Wörterbuchautoren in 
England und Frankreich befaßt, Ulrich Johannes Schneider, der sich mit 
Jöchers Gelehrtenanthropologie in lexikalischer Form befaßt, Thomas Ha-
bel, der sich mit Wilhelm Tentzel als Vorläufer des gelehrten Journalismus 
befaßt, Kirill Abrosimov, Autor einer hervorragenden Studie über Friedrich 
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Melchior Grimms Korrespondenz,8 behandelt Voltaires Kommunikationsstra-
tegien im berühmten Fall Calas. Eine zentrale Figur einiger Beiträge ist Al-
brecht von Haller, der Göttinger Gelehrte, der in diesem Band z.B. auch als 
(kurzzeitiger) Bibliothekar in seiner Schweizer Heimatstadt zum Gegenstand 
der Betrachtung wird. Die Schweiz spielt auch in anderen Zusammenhän-
gen immer wieder eine wichtige Rolle für die Gelehrtenkultur der Aufklärung, 
so etwa in einem instruktiven Beitrag über die Rezeption Rousseaus bei 
anderen Schweizern außerhalb Genfs, wozu auch die nicht eben wenigen 
Schweizer gehörten, die nach Deutschland gegangen waren. Auch werden 
sehr unterschiedliche Gelehrtenarten dargestellt; das Spektrum umfaßt ne-
ben Philosophen und Historikern zum Beispiel auch Botaniker. 
Es ist den Beiträgen der beiden Bände wertvolles Material zu den folgenden 
größeren Themen zu entnehmen, die das Werk gliedern: Im ersten Teil 
steht die Karriere des Gelehrten im Vordergrund, sein Aufstieg und sein er-
folgreiches Streben nach Anerkennung. Hier kommt eine realistische Analy-
se der Zustände in der oft idealisierten „Gelehrtenrepublik“ zu Geltung, denn 
diese war keineswegs egalitär strukturiert und zudem stark von Patronage 
bestimmt. Letzteres Thema wird etwa am Beispiel der schottischen Aufklä-
rung diskutiert.  
Der zweite Teil dreht sich um den Erwerb und die Evaluation durch eine 
bewertende Lektüre. Rezeptionsgeschichtlich orientiert ist etwa ein Beitrag 
über Haller in Frankreich oder Hallers Beiträge zu den Göttingischen An-
zeigen von gelehrten Sachen im Licht der Abrechnungen. Auch die Sel-
tenheit als ein Kriterium der Erkenntnis und ihrer Ordnung wird nicht ver-
gessen. Im dritten Teil werden die Gelehrten als Kinder ihrer Zeit diskutiert, 
also als Menschen, die Stellung zu Fragen ihrer Zeit bezogen. Dabei kommt 
beispielsweise der für die wissenschaftliche Kultur wichtige Aspekt zur Spra-
che, daß aufgeklärte Wissenspraktiken die Kontroverse benötigen. Oder es 
wird das Augenmerk auf die Wissenschaftsvorstellungen im Kontext der eu-
ropäischen Freimaurerei gelenkt. 
Der vierte Teil ist den Distributions- und Diffusionsmechanismen der Zeit 
gewidmet, ohne die sich auch die Netzwerke der Aufklärung nicht verstehen 
lassen. So wird die Zirkulation von Wissen in der Schweiz bzw. von der 
Schweiz nach Italien berücksichtigt; aufschlußreich sind aber auch z.B. die 
Ausführungen des Germanisten Karl Guthke über die Rolle der Gelehrten 
für eine globale Bildung. Im fünften Teil steht die Produktion von Wissen 
durch bestimmte Methoden der Beobachtung und des Experiments im Vor-
dergrund. Die bekannte Wissenschaftshistorikerin Lorraine Daston ist hier 
mit einem Beitrag vertreten, der sich dem Zusammenhang von Beobach-
tung und Aufklärung widmet, während andere Beiträge sich z.B. mit Reise-
berichten befassen. Im sechsten und letzten Teil schließlich geht es um die 
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Funktion des Experten, die natürlich sehr vielgestaltig ausfallen kann. Hol-
ger Böning nimmt sich die sozialethische Ausrichtung des Aufklärungsden-
kens bei Christian Wolf und Haller in bezug auf die Ökonomie vor, während 
sich Hartmut Schleiff mit dem Bergbau in Sachsen befaßt. Auch in einem 
weiteren Beitrag kommt Albrecht von Haller als Thema vor – wer sich insbe-
sondere für Hallers Wirken interessiert,9 kommt also nicht um die Konsulta-
tion einer ganzen Reihe von Aufsätzen in diesem Werk herum.  
Der zweite Band, der mit Teil 4 beginnt, enthält außerdem einen Personen-
index; Informationen zu den Beiträgern stehen vorne im ersten Band. Inter-
essenten des interdisziplinären Werkes, das auch viele Abbildungen enthält, 
sind alle diejenigen, die sich für Wissensgeschichte bzw. -kulturen in der 
Aufklärung interessieren. 
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